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LINDEN HELAU!
Alle Infos rund um Karneval 
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Viele alltägliche Dinge ge-
hen im Alter nicht mehr ganz so 
leicht von der Hand. Nicht im-
mer sind die Verwandten oder 
Nachbarn greifbar. Doch jetzt 
gibt es eine Anlaufstelle: Un-
ter dem Motto „Ich mach mal 
eben“ steht Michael Stüning 
ab sofort ehrenamtlich für klei-
ne Hilfsarbeiten zur Verfügung. 
„Das kann zum Beispiel das 
Wechseln einer Glühbirne sein, 
das Anbringen eines Bildes 
oder das Einstellen des Fern-
sehers“, erklärt der 60-Jährige 
seine Idee. „Mein RTL ist weg, 
das ist doch der Klassiker“, sagt 
Stüning.

Wie schwer manch ver-
meintliche Kleinigkeit im Alter 
fallen kann, hat Stüning bei sei-
nen eigenen Eltern erlebt: „Man 
denkt gar nicht daran, wie viel 
Lebensqualität davon abhängig 
ist, dass sich jemand kümmert.“ 

Das hat ihn dazu inspiriert, an-
deren Menschen zu helfen. Vor 
allem, seit der frühere RWE-Per-
sonalentwickler im Ruhestand 

„Ich mach mal eben“
Michael Stüning hilft ehrenamtlich bei kleinen Arbeiten

Zeit hat. „Das eigene 
Alter schreitet immer 
weiter voran, aber noch 
bin ich fit und kann an-
deren helfen“, sagt Stü-
ning, der nebenbei 
auch gerne für 
ein Pläusch-
chen zur 
Verfügung 
steht. „Da 
h a b e n 
der Pflege-
dienst oder 
die Handwer-
ker ja normaler-
weise keine Zeit für.“

Als Hausbesitzer 
weiß der Lindener vie-
les selbst zu machen. 
Für alles, was er nicht 

kann, macht er nach Abspra-
che einen Termin mit dem Fach-
mann und kümmert sich um die 
Abwicklung.

Immobilien

Kompetent. Sicher. Schnell. Bestens vernetzt.

ImmobilienImmobilienDienst der Sparkasse Bochum GmbH
Telefon: 0234 611-4800  |  s-immobiliendienst.de

Wissen Sie wer Ihre Immobilie

kaufen möchte? Wir schon!
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Zipp Industries GmbH & Co.KG  
Erwin-Topp-Strasse 3 | D-44866 Bochum

Telefon +49 (0) 2327 / 99 15 0 
www.zippindustries.de

FÜR HANDEL und ENDVERBRAUCHER 
in KLEINSTMENGEN und GROSSEN 
CHARGEN

• METALLHANDEL 
• EDELSTAHL  
• KUNSTSTOFFE

© tanantornanutra - Fotolia.com

Umgesetzt hat er seine Idee 
mit dem Seniorenbüro Südwest. 
Den Gedanken von der Nach-
barschaftshilfe hatte er schon 
länger im Kopf, das Netzwerk 

aber fehlte. Als er bei 
einem Spaziergang 

durch Linden am 
Sen iorenbüro 
vorbei kam, 
versuchte er 
dort sein Glück 
und wurde mit 

offenen Armen 
empfangen. „Ich 

bin gespannt, wie es 
jetzt von der Öffentlichkeit an-
genommen wird“, sagt Stüning.

Ein Testlauf wurde bereits 
erfolgreich durchgeführt, eine 
erste Sprechstunde fand Ende 
Januar statt und soll in regelmä-
ßigen Abständen im Senioren-
büro folgen.

        Kontakt: 58 86 85 55

Michael Stüning beim Lampenwechsel.



3

Vorwort

Liebe Lindener und Dahlhauser,

helau und Bochum man tau: Die Narren sind los. Ganz be-
sonders in der Hochburg Linden, wo die fünfte Jahreszeit eine 
Institution ist und wo beim Rosenmontagsumzug – aller Sicher-
heitsbestimmungen zum Trotz – in diesem Jahr rekordverdäch-
tige 35 Gruppen teilnehmen. Respekt.
Auch in diesem Jahr ist VorOrt mit Fotografen dabei und 
veröffentlicht anschließend die Bilder unter www.facebook.
dom/BochumVorOrt. Reinklicken lohnt sich.

Der „Lindwurm“ ist der Höhepunkt des Karnevals in Linden, 
was aber schon vorher an Attraktionen stattfindet, lesen Sie 
in unserer neusten Ausgabe – genauso, wie einige andere 
spannenden Themen.

Viel Spaß bei der Lektüre!

PS: Eins noch in eigener Sache: Unsere Oma Berti schließt 
ihren Kiosk. Darüber nachgedacht hat sie schon länger, nun 
macht sie Nägel mit Köpfen. In dieser Ausgabe erscheint 
somit die letzte Kolumne der „Kioskphilosophin“. Wir sagen 
auch auf diesem Weg Danke für viele tolle Geschichten.

Ihr

                           —Team
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Der Container und seine Jugendlichen. Ayse 
Ertürk und Ahmet Aygün (Foto rechts).

Der bunt besprühte Contai-
ner an der Ecke Am Ruhrort/ 
Dr.-C.-Otto-Straße sieht nicht 
nur von außen schmucke aus, 
auch innen hat sich einiges ge-
tan. Die Räumlichkeit, die seit 
2015 zum Jugendtreff der IFAK 
ein paar Meter weiter gehört, 
wurde komplett renoviert und 
neu gestaltet – in Eigenregie 
von den Ju-
gendlichen, 
die sie re-
g e l m ä ß i g 
n u t z e n . 
Denn beim 
Container -
Treff sind 
die Teenies 
für ihren 
Tre f f punk t 
selbst ver-
antwortlich. 
„Wir woll-
ten den Jugendlichen eine Mög-
lichkeit schaffen, sich selbst zu 
organisieren“, sagt Ayse Ertürk, 
Leiterin des Mehrgenerationen-
hauses. „Hier können sie sich 
frei entfalten.“

Wenn jemand eine Idee für 
ein Projekt oder eine regelmäßi-
ge Gruppe hat, und die passen-
de Örtlichkeit fehlt, können die 
Jugendlichen den Treff nutzen. 
Einzige Regel: Der Container 
muss so verlassen werden, wie 
er vorgefunden wurde. Und das 

ist richtig ansehn-
lich.

Innen warten 
eine Küche und meh-
rere große Räume, 
gefüllt mit großen 

Tischen, gemütlichen Sofas, ei-
nem Kicker und einem riesigen 
Fernseher. Dazu gibt es einen 
Computer, an dem auch Be-
werbungstraining wahrgenom-
men werden kann. Finanziert 
wurde vieles durch Zuschüsse 
der Stadt, die Ideen kamen von 
den Jugendlichen selbst, die 
gerne mit anpacken. Innen und 
außen haben sie in Eigeninitia-
tive renoviert und die Lampen 
ausgetauscht. Auch das Car-
port, unter dem die Fahrräder 

Teenies leiten Container-Treff
Am Ruhrort können Jugendliche sich frei und eigenverantwortlich entfalten

Platz finden und 
wo gelegentlich 
gegrillt wird, ha-
ben sie inklusive 
einer Sitzgruppe 
aus Paletten selbst 
aufgebaut – hier 
und da mit Hilfe von Eltern und 
Bekannten.

Das Konzept funktioniert, 
die Teenager nehmen die Ver-
antwortung wahr und sind en-
gagiert. Etliche Interessengrup-
pen haben sich gefunden: Die 
einen treffen sich, um Fußball 
zu gucken oder zu kochen, 
die nächsten veranstalten ein 
Kicker-Turnier oder haben bei 
Gesellschaftsspielen ihren 
Spaß, und wieder andere ma-
chen einen Film-Abend. Auch 
eine Band hat sich gegründet 
und einen schallgedämmten 
Musikraum eingerichtet.

Die Jugendlichen wissen 
sich zu benehmen, eine erwach-
sene Begleitperson muss trotz-
dem immer dabei sein. Denn 
als es diese Regel früher noch 
nicht gab, sind ab und zu Partys 
etwas aus dem Ruder gelaufen. 
„Das waren meist dann aber 
nicht unsere Jungs, sondern Leu-
te von Außen“, berichtet Ahmet 
Aygün, der den Jugendtreff Am 

Ruhrort leitet 
und auch 
bei dem 
Con ta iner 
erster An-
s p r e c h -
partner ist. 
„Jetzt funk-
t i o n i e r t 
es sehr 
gut. Die 
Jugendli-
chen ste-

cken voller 
Ideen, eignen sich die Räume 
richtig an und entwickeln sie 
weiter“, sagt Aygün.

Das ist soweit ganz gut ge-
lungen, doch einen Wunsch 
haben Aygün und Ertürk noch: 
„Wir sind nicht an die Stadtwer-
ke angeschlossen, heizen mit 
Propangasflaschen und einer 
Elektroheizung. Das braucht 
ewig lange bis es warm ist und 
ist außerdem viel zu teuer. Wir 
hoffen, dass sich da bald etwas 
bewegt.“ Der Container ist an 
den Wochenenden für alle ge-
öffnet (Sa.: 15-20 Uhr, So.: 17-
20 Uhr).     Kontakt: 942 23 37
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Emma (v.li.), Elijah, Sarah, Jakob, Charlotta und Begleiterin Martina Rische.

In Linden wurde bei den 
Sternsingern der Liebfrauen- 
kirche wieder fleißig gesam-
melt: Mehr als 20.000 Euro 
kamen beim Rundgang von 
Caspar, Melchior und Baltha-
sar durch den Stadtteil zusam-
men - das Ergebnis aus dem 
vergangenen Jahr wurde da-
mit übertroffen. Verantwortlich 
dafür sind in erster Linie die 
spendefreudigen Anwohner, 
vor allem aber auch die vielen 
Kinder und Ehrenamtlichen, die 
an diesem Tag zwar mit Freude 
dabei sind, aber doch ganz 
schön was zu leisten haben.

Um 9 Uhr Uhr beginnt der 
„Arbeitstag“ der Sternsinger 
mit der Einkleidung. Ihre selbst 
gebastelten Kronen und Sterne 
haben die vielen „Könige“ mit-
gebracht, die bunten Umhänge 
werden aus dem Fundus der 
Gemeinde gestellt. Bei der an-
schließenden Andacht in der 
Kirche stimmen sich die Kinder 
ein, dann geht es nach einer 
kurzen Einführung auf die erste 
Runde.

Nach der Mittagspause 
schwärmen sie wieder ab 14 
Uhr wieder in die Straßen aus.

In Linden klingeln die Stern-
singer an jedem Haus im Kir-
chenbezirk (inklusive Sundern), 
singen ihr Lied, erklären, war-
um sie kommen und hinterlas-
sen bei Wunsch ihren Segen. 
„Dabei machen wir fast nur 
positive Erfahrungen. In der 
Regel werden wir freundlich 
empfangen. Die Leute warten 
meistens schon auf uns“, berich-
tet Sandra Wins vom Organisa-
tionsteam. Der Segen wird mitt-
lerweile übrigens aufgeklebt, 
weil die meisten Türrahmen 
lackiert sind. Kreide haben die 
Sternsinger zur Not aber auch 
dabei.

Unterwegs sind die 80 Kin-
der für das Missionswerk „Die 
Sternsinger“, in 2018 stand die 
Aktion unter dem Motto „Ge-
meinsam gegen Kinderarbeit – 
In Indien und weltweit“. Insge-
samt wurden in der Großpfarrei 
St. Franziskus 56.774 Euro 
gesammelt. „Die Kinder sind 
mit Begeisterung dabei und 
interessieren sich nicht nur für 
den Spaß, sondern auch für die 
Themen“, sagt Pfarrer Thomas 
Köster. Den Spenden-Rekord 
zu knacken, spornt zusätzlich 
an. Und es fallen auch immer 
jede Menge Süßigkeiten ab. 
So viele, dass der viele davon 
an wohltätige Organisationen 
gespendet werden.

Sternsinger sammeln über 20.000 Euro
In Linden gehen Caspar, Melchior und Balthasar von Tür zu Tür

DACHDECKER- & ZIMMERERMEISTER 
0234 949 07 07 | eickhoff-dach.de
Deimketal 22 | 44797 Bochum

ÜBER DEN DÄCHERN 
DES RUHRGEBIETES

Elsa-Brändström-Str. 31  Bochum  
0234  /41 75 76-0     ac-weitmar.de
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Die Ruhrlandbühne hat zu Kar-
neval wieder groß aufgefahren: 
Fünf Veranstaltungen locken in der 
närrischen Zeit ins Vereinsheim an 
die Ruhrmühle 22. Unter dem 
Motto „verrückt und verhext“ wird 
es für die Kleinen beim Mitmach-
Karneval und für die Erwachsenen 
bei den Partys magisch.

Bereits seit 69 Jahren wird an 
der Ruhrmühle Karneval gefeiert, 
zuletzt ist es immer mehr gewor-
den. Vor allem seitdem das eige-
ne Vereinsheim fertig ist. In dieser 
Session richtete die Ruhrlandbüh-
ne im November zum wieder-
holten Male die Eröffnung des 
Bochumer Karnevals aus, bei der 
alle Vereine aus der Stadt zu Gast 
waren. Jetzt sind die Dahlhauser 
wieder selbst dran – und freuen 
sich ihr Können darauf zu zeigen.

„Alle Gruppen und Künstler 
haben lange geübt. Wir freuen 
uns auf Karneval. Es ist schön, 
dass wir hier die gute, alte Tradi-
tion in diesem Umfang fortführen 
können“, sagt Geschäftsführer 
Dirk Schmieder. Eine besondere 
Innovation ist der Mitmach-Karne-
val, der seit vier Jahren die ein- bis 
zwölfjährigen Kinder begeistert.

„Das Programm ist komplett 
auf Kinder zugeschnitten, enthält 
aber auch Klassiker. So können 
wir den Kindern spielerisch zei-

gen, was Karneval ausmacht“, 
meint Schmieder, der als „Clow-
ni“ moderiert: „Das Wichtigste ist, 
dass alle ihren Spaß haben. Die 
Kleinen können auf der Bühne mit-
singen, -tanzen oder -hopsen.“

Auch beim Karneval der 
„Großen“ darf mitgesungen und 
getanzt werden, die Bühne aber 
gehört den Künstlern. An allen 
drei Tagen gibt es Gäste. An Wei-
berfastnacht ist Schlagersänger 
Maico Marcell dabei. Bei der 
Karnevalsparty ist traditionell viel 
Besuch aus befreundeten Karne-
valsvereinen und der Politik an der 
Ruhrmühle zu Gast, unter ande-
rem das Dreigestirn gibt sich die 
Ehre. Außerdem steht eine Ehrung 
in den eigenen Reihen an: Präsi-
dent Werner Kiso feiert 10-jähri-
ges Bühnen- und 40-jähriges Ver-
einsjubiläum.

Den großen Abschluss bildet 
die Prunksitzung, bei der das Pro-
gramm fast komplett aus eigener 
Hand gestaltet wird.

Ruhrlandbühne hat groß aufgefahren
Kinderkarneval und viele Gäste in Dahlhausen

Ruhrlandbühne
27./28. Januar, 16 Uhr (Kinder-
karneval) und 8./9./10. Februar 
(Weiberfastnacht/ Karnevalspar-
ty/ Prunksitzung), 19.11 Uhr. Ver-
einsheim, Ruhrmühle 22. Karten: 
0151 – 236 92 400 oder bei 
Tabakwaren Kronenberg, Hattin-
ger Str. 813.

Kolping
3./10./11. Februar, 19.11 Uhr. 
Gemeindesaal, Hattinger Str. 
814. Karten: 02327 – 97 12 
111.

MTV Bochum Südwest
3. Februar, 19.11 Uhr. Aula der 
Theodor-Körner-Schule, Keilstr. 42.
Karten: 49 09 04.

Karnevals-Termine

Hattinger Str. 833
44879 Bochum Linden

Telefon: 0234 / 49 42 60

Für die italienischen Momente im Leben!

Öffnungszeiten: Di - So 12.00 - 14.30 Uhr & 17.00 - 22.30 Uhr • Montag Ruhetag
Hattinger Str. 828 • 44789 Bochum-Linden 

www.facebook.com/PizzeriaAlDenteBochum

P I Z Z E R I A
TRATTORIA
P I Z Z E R I A
TRATTORIA

Tel. 0234 / 8 90 30 95

al Dente

• kalte & warme Buffets

• stets frische Zutaten

• für Vegetarier 
  & Fleischliebhaber

• Lieferservice

• Partyservice 
  bis zu 100 Personen Täglich frische 

selbstgemachte Nudeln!

Beim Kinderkarneval übernehmen die Kleinen die Bühne.
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Rosenmontag kann kommen: 
Die letzten Vorbereitungen lau-
fen, doch die größte Arbeit ist 
schon geschafft, damit der „Lind-
wurm“ am 12. Februar um 14.11 
Uhr starten kann. Die größte 
Arbeit, das ist nicht etwa die Or-
ganisation der Teilnehmer, das 
Einkaufen der 
vielen Klümp-
chen oder das 
Aufstellen eines 
schlumpf igen 
P r o g r a m m s , 
sondern um so 
einen großen 
Umzug durch-
zuführen, müs-
sen zahlreiche 
Auflagen erfüllt 
werden. Und 
die werden von 
Jahr zu Jahr 
mehr. Vor allem 
das Thema Si-
cherheit steht ganz oben auf der 
Liste.

„Der Aufwand wird immer 
größer, da steckt ganz schön viel 
hinter“, bestätigt Agnes Reckert 
von der Werbegemeinschaft 
„Linden bewegt“,  die den Rosen-
montagszug veranstaltet. „Wir 
kümmern uns aber gerne, damit 
sich alle beim Feiern zurückleh-
nen können.“

Die Auflagen waren seit der 
Love-Parade-Katastrophe schon 
hoch, nach den jüngsten LKW-
Attentaten in Nizza und auf dem 
Weihnachtsmarkt in Berlin sind 

noch weitere hinzugekommen. 
Kurzfristig musste reagiert wer-
den. „Es hat allein schon extrem 
viel Zeit gekostet, sich schlau zu 
machen. Die einzig verfügbare, 
zertifizierte Alternative waren 
Wassertanks, mit denen wir nun 
die Nebenstraßen sperren“, er-

klärt Reckert.
Insgesamt 14 Container, in 

die vor Ort jeweils 1100 Liter 
Wasser gefüllt  werden, wurden 
angeschafft. Für 400 Euro pro 
Stück. Zwei weitere Straßen 
sperrt Rüdiger Elias mit seiner 
Dienstflotte ab, allerdings auf ei-
genes Risiko. „Dafür gehört ihm 
ein großer Dank, das ist alles 
andere als selbstverständlich“, 
betont Reckert. Daneben ist na-
türlich auch die Polizei vor Ort.

Die Rettungswagen, den Sani-
tätsdienst und das Erste-Hilfe-Zelt 
muss die Werbegemeinschaft hin-

Sicherheit ist das Thema
Zahlreiche Auflagen für den Rosenmontagszug in Linden

Der Rosenmontagsumzug startet  
am 12. Februar um 14.11 Uhr an 
der Lindener Straße, biegt dann 
auf die ab 13 Uhr gesperrte Hat-
tinger Straße ab und rollt bis zum 
Marktplatz. Dort sorgen ein DJ, 
ein Wolfgang Petry-Double und 
die Karnevalsvereine dafür, dass 
die Stimmung nicht abbricht. Zap-
fenstreich ist um 19 Uhr.
Am Liebfrauen-Kirchplatz werden 
ein Cocktail-Stand und eine kleine 
Bühne, von der aus der DJ den 
Zug kommentiert, eingerichtet. An-
geführt wird der „Lindwurm“ von 
der Polizeiwache Linden, es fol-
gen 35 weitere Teilnehmer. Kurz-
fristig hat noch die Helios-Klinik St. 
Josefs zugesagt, auch ansonsten 
sind einige neue Wagen mit da-
bei, wie der vom Knappenverein 
„Schlägel und Eisen“.
Der 34. Rosemontagszug steht 
unter dem Motto „Linden ist 
Schlumpf“. Erwartet werden 
deswegen viele blaue Gesichter 
sowie weiße und rote Zipfelmüt-
zen. Wem das Feiern allerdings 
zu Kopf steigt: Am oberen Markt-
platz befindet sich eine Erste-Hilfe-
Station...

Alles Infos
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Hattinger Straße 788
44879 Bochum

Telefon 0234 / 54 649 627
Fax 0234 / 54 649 626

Mobil 0177 / 4 30 45 10- Handwerksmeisterin -

 • Auswahl an über  Stoffmustern • Reichhaltige Lederauswahl •20.000

 • Reichhaltige Lederauswahl •  Auswahl an über Stoffmustern • 20.000 

www.polsterei-bochum.de

Tel. 0234 / 49 22 77  • www.hoosedach.de

BEDACHUNGEN

Dachdeckermeister • Solarteur • Gebäudeenergieberater

Qualität aus Tradition seit 1919

Ist mein Dach 
noch in Ordnung?

Lohnt sich für mein 
Dach der Einbau 

einer Solaranlage?

Wir beraten Sie gerne!

gegen besorgen, die Feuerwehr 
Bochum hilft zusätzlich. Die Befül-
lung der Wassertanks übernimmt 
die Freiwillige Feuerwehr Linden. 
Bei Notarzt-Einsätzen können die 
Container entleert werden. Des-
wegen müssen sie aber ständig 
bewacht werden, was wieder ein 

paar Ehren-
amtliche  mehr 
fordert – und 
die sind ohne-
hin schon über 
die gesamte 
Strecke im Ein-
satz.

Doch auch 
diesmal ha-
ben sich wie-
der genügend 
freiwillige Hel-
fer gefunden, 
die Auflagen 
wurden von 
der Werbege-

meinschaft dank eines 41 (!) Sei-
ten umfassenden Sicherheitskon-
zeptes (im letzten Jahr waren es 
20 Seiten) alle erfüllt, außerdem 
wurde ein Glasverbot durchge-
setzt. Die Teilnehmer sind organi-
siert, das Rahmenprogramm steht 
und die Klümpchen sind einge-
kauft - Rosenmontag kann also 
kommen.

Besucher sollen den „Lindwurm“ genießen.
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2/30 auf der Sonderseite
„Wir von der Elsa-Brändström-Str.
- Ausgabe Weitmar/Eppendorf -

6-monatige Laufzeit

1/65 in den Ausgaben
Wiemelhausen/Altenbochum 
sowie
Linden/Dahlhausen

6-monatige Laufzeit

Krankenbeförderung
- sitzend / liegend -

Rollstuhltransporte
- Rolli oder E-Rolli -

0234/34444

0234 - 3 4444
02327 - 30 650

Taxifahrten
- Großraumtaxi / Flughafentransfer -

Im vergangenen Jahr wurde 
im Kolping-Karneval der Um-
bruch zur nächsten Generation 
vollzogen, auch 2018 gibt es 
unter dem Motto „war gut, ist gut, 
bleibt gut“ wieder einige frische 
Ideen. „Ein Teil des Publikums hat 
sich verändert. Wir wollen die 
Tradition beibehalten, aber für 
Neues offen sein und auch immer 
mal wieder einen Überraschungs-
effekt einbauen“, sagt Präsident 
Thomas Bausen.

Das sechsköpfige Organisa-
tions-Team um Bausen mit Heinz 
Voss, Andreas van den Hövel, 
Andreas Scharff, Heiko Volke 
und Georg Kolodziej hat das Pro-
gramm an vielen Stellen im Sinne 
der neuen Generation angepasst. 
In einer Sache war das Team je-

Seit fünf Jahren bringt der 
Musik- und Tanzverein (MTV) 
frischen Wind in den Bochumer 
Karneval. Und so geht es am 3. 
Februar ab 19.11 Uhr in der Aula 
der Theodor-Körner-Schule auch 
etwas moderner zu, als auf übli-
chen Karnevalsveranstaltungen. 
„Wir feiern den Karneval etwas 
peppiger, wir mögen es flott und 
pfiffig“, sagt der Vorsitzende 
Carsten Becker.

Der jüngste Karnevalsverein 
bringt auch die jüngste Besetzung 
mit. „Wir haben eine starke Ju-
gendarbeit. Das schlägt sich na-
türlich im Programm nieder“, sagt 
Becker, der mit seinen 52 Jahren 
schon fast Alterspräsident ist und 
als „die Pappnase“ eine Bütten-
rede und Kölsche Lieder zum 

doch gezwungen zu handeln. 
Die Live-Band „In the mood“ hat 
aufgehört, stattdessen wird DJ 
Michael Scheele für den richtigen 
Ton sorgen. „Er hat ein Gespür 
dafür, was die Leute hören wol-
len“, sagt Bausen.

Neu sind auch die Gastspiele 
von befreundeten Künstlern der 
Johannes-Gemeinde und aus Es-
sen-Schonnebeck. Thomas Köster 
wird zum zweiten Mal als Pfarrer 
in der Bütt auftreten, ebenso wie 
die Frauengruppe. Aber auch 
Klassiker wie „Kurz und Lang“ 
sind mit dabei - und das weibliche 
Dreigestirn kommt ebenfalls.

Das Programm im letzten Jahr 
kam so gut an, dass diesmal wie-
der drei Veranstaltungen stattfin-
den. Dafür werden die Sitzplätze 
von 200 auf 160 reduziert. „Um 
mehr Raum zwischen den Stühlen 
zu schaffen“, erklärt Bausen. 

Bunter Narrenrat

Auch beim Narrenrat wird 
sich die Sitzordnung verändern, 
ebenso wie die Farbgebung. 
Einziger Wermutstropfen bleibt 
der Abschied von Karnevals-Ur-
gestein Peter Gellerman, der sich 
nach über 40 Jahren für einen 
Wechsel von der Bühne ins Pub-
likum entschieden hat.

Besten gibt. Auch der Rest des 
Programms, das komplett aus ei-
gener Hand gestaltet wird, kann 
sich sehen lassen.

Drei Tanzmariechen, Sonja 
Wirkus mit ihrer „Närrischen Kri-
tik“, eine Showtanzgruppe,  Tanz-
garde, Stimmungsmacher Sascha 
Becker und Schlagersängerin 
Tanja Hermann sind mit von der 
Partie. „Außerdem gibt es Show-
time mit einer Überraschung, die 
hinter einem Vorhang wartet“, 
verrät Becker.

Diesmal stand die Veranstal-
tung allerdings auf wackeligen 
Beinen. Weil die Miete in der 
Schulaula von Jahr zu Jahr teurer 
wird, muss sich der Verein immer 
mehr strecken, um die Karneval-
session zu stemmen. „Wir können 
die Kosten gerade so decken. Für 
den Verein bleibt nicht viel hän-
gen“, so Becker. Der Stimmung tut 
das aber keinen Abbruch.

Dreimal Stimmung „Flott und pfiffig“
Kolping-Karneval zwischen Tradition und Moderne Musik- und Tanzverein mit jungem Programm

Thomas Bausen. Die junge Generation steht beim MTV im Vordergrund. 

„Gesund in Linden - immer
für Sie vor Ort.“

Ihr Clemens Lux und das Team
der Turm Apotheke
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Wenn die „fünfte Jahres-
zeit“ auf ihren Höhepunkt 
zugeht,  ist Werner Lerch 
auch mit 78 Jahren in seinem 
Element. Nicht mehr ganz so 
jeck wie einst, als Werner I. 
noch im Jahre 1987 Prinz der 
Lindener Kolpingfamilie wur-
de – zusätzlich zu den Auf-
tritten auf den jährlich vier 
Prunksitzungen (1983 bis 
2016) sowie der Geschäfts-
führung im Festausschuss Bo-
chumer Karneval (1988 bis 
2006).

Der Gemeinschaft der 
brauchtumspflegenden Ver-
eine ist Lerch bis heute als 
Schatzmeister erhalten ge-
blieben. Doch mit dem Ende 
der jahrzehntelangen Ära 
von Willi und Peter Geller-
mann war auch für Lerch 
der Zeitpunkt gekommen, die 
Karnevals-Bühne in Linden als 
Aktiver zu verlassen und „nur“ 
noch im Hintergrund sowie als 
Sänger im Kolpingchor zu wir-
ken. Mit Interesse verfolgt das 
im thüringischen Eichsfeld ge-
borene Multitalent die aktuelle 
Entwicklung der Kolpingfamilie, 
der er bereits seit 1977 an-
gehört und für die er über 30 
Jahre die Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit gestaltet hat.

„Noch länger und immer 
noch heute bin ich im Tennis-
club Bochum-Süd aktiv“, er-
zählt der langjährige Bochumer 

Stadtwerber und Presseamt-Mit-
arbeiter von den Anfängen des 
„weißen Sports“ in Linden. Ge-
meinsam mit dem Gründungs-
vorsitzenden Heinz Beck, dem 
jetzt 90-jährigen Rechtsanwalt 
und früheren Notar Paul Mid-
delhaufe und dem ebenfalls 
noch Tennisspielenden Dieter 
Besse hob Lerch den Verein im 
Jahr 1972 aus der Taufe. Noch 
heute trifft er sich wöchentlich 
mit Besse und weiteren Tennis-
Freunden auf der Anlage am 
Brannenweg zum entspannten 
Doppel, genießt ansonsten mit 
Partnerin Gisela Dick im jetzt 

17 Jahre andauern-
den „Unruhestand“ 
manche (Fern-) 
Reise oder Kreuz-
fahrt sowie häufige 
Familienbesuche in 
der thüringischen 
Heimat.

Seit 1968 fühlt 
sich Lerch auch in 
Linden heimisch. Er 
war einer der ers-
ten, der auf ehema-
ligem Ackerland an 
der Laarmannstra-
ße ein Eigenheim 
errichtet hat. Bei 
der Umtriebigkeit 
des scheinbar Nim-
mermüden wäre es 
nicht verwunderlich, 
wenn Lerch auch 
bei der Organisati-

on einer kleinen „Jubiläumsfei-
er“ in diesem Jahr tatkräftig mit 
anpacken würde.

In seinem Element
Zwar ist Werner Lerch zur Narrenzeit heute weniger akitv, wegzudenken ist er aber nicht

-25%
Auf alle 

P� egeprodukte

Dieses Angebot gilt für die 
Schlump� ge - Angebots - Woche 

vom
12. bis 16.02.2018

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

„Linden wird Schlumpf-helau!“
Ihr 

Fachmann 
seit über 100 

Jahren

de Greef GmbH · Surenfeldstr. 9 · 44879 Bochum · 0234.49976

de Greef
Autolackier- & Maler-Fachbetrieb

seit 1901de Greef
Alles im Lack

Wir arbeiten 
Ihren alten 
Schmuck um

Reparatur-Service

Ringgrößen ändern

Collier-Ketten löten

Trauringe umarbeiten   

ab € 15,-

ab € 10,-

ab € 40,-

Lindener 
Goldschmiede

Bochum-Linden   Hattinger Str. 839a 

Tel. 0234/49 24 11

•  • 
•  • 

•  • 

Reparaturen
Umarbeitungen

und  
Anfertigungen

in eigener Werkstatt 
vor Ort!

die schmuckwerkstatt
Werner Lerchs Sammlung närrischer Auszeichnungen.
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Lutherkirche
Dr.-C.- Otto-Straße 110

4. Februar, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl
11. Februar, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
11.00 Uhr Minikirche
18. Februar, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
24. Februar, Samstag
10.00 Uhr Kinderkirche
25. Februar, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst

St. Engelbert
Kassenbergerstraße 94

2. Februar, Freitag
9.00 Uhr Heilige Messe mit 
Kerzweihe, Lichterprozession
4. Februar, Sonntag
10.00 Uhr Heilige Messe
5. Februar, Montag
16.00 Uhr Wortgottesdienst, 
Rosalie-Adler-Zentrum
6. Februar, Dienstag
8.30 Uhr Schulgottesdienst Köller-
holzschule
7. Februar, Mittwoch
9.00 Uhr Heilige Messe
8. Februar, Donnerstag
9.00 Uhr Morgenlob
9. Februar, Freitag
9.00 Uhr Heilige Messe
11. Februar, Sonntag
10.00 Uhr Familienmesse
13. Februar, Dienstag
8.30 Uhr Schulgottesdienst Köller-
holzschule
14. Februar, Mittwoch
9.00 Uhr Heilige Messe mit 
Austeilung des Aschekreuzes
16. Februar, Freitag
9.00 Uhr Heilige Messe
18. Februar, Sonntag
10.00 Uhr Heilige Messe
21. Februar, Mittwoch
9.00 Uhr Hl. Messe
22. Februar, Donnerstag
9.00 Uhr Morgenlob

23. Februar, Freitag
9.00 Uhr Heilige Messe
25. Februar, Sonntag
10.00 Uhr Heilige Messe mit 
Wortgottesdienst für Kinder
28. Februar, Mittwoch
9.00 Uhr Heilige Messe

Gemeinde Unterwegs
Gaußstraße 16

4. Februar, Sonntag
10.15 Uhr Kindergottesdienst
10.15 Uhr Gottesdienst 
11. Februar, Sonntag
10.15 Uhr Kindergottesdienst
10.15 Uhr Gottesdienst
18. Februar, Sonntag
10.15 Uhr Kindergottesdienst
10.15 Uhr Gottesdienst 
25. Februar, Sonntag
10.15 Uhr Kindergottesdienst
10.15 Uhr Gottesdienst

Christuskirche Linden
Hattinger Straße 786

4. Februar, Sonntag
15.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl
11. Februar, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst 
11.15 Uhr Kindergottesdienst
18. Februar, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
25. Februar, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
11.15 Uhr Kindergottesdienst

Neuapostolische Gemeinde 
Linden

Axstraße  18

4. Februar, Sonntag
9.30 Uhr Gottesdienst
7. Februar, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst
11. Februar, Sonntag
9.30 Uhr Gottesdienst
14. Februar, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst
18. Februar, Sonntag
9.30 Uhr Gottesdienst
21. Februar, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst
25. Februar, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
28. Februar, Mittwoch
19.30 Uhr Gottesdienst

19.30 UhrGottesdienstLiebfrauen
Hattinger Straße 814a

1. Februar, Donnerstag
8.30 Uhr Heilige Messe
3. Februar, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse
4. Februar, Sonntag
8.30 Uhr Heilige Messe, Kranken-
hauskapelle
11.30 Uhr Heilige Messe
6. Februar, Dienstag
8.30 Uhr Heilige Messe
7. Februar, Mittwoch
16.30 Uhr Rosenkranzgebet, 
Krankenhauskapelle
17.00 Uhr  Wortgottesdienst, 
Krankenhauskapelle
8. Februar, Donnerstag
8.30 Uhr Heilige Messe
10. Februar, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse
11. Februar, Sonntag
8.30 Uhr Heilige Messe, Kranken-
hauskapelle
11.30 Uhr Heilige Messe
13. Februar, Dienstag
8.30 Uhr Heilige Messe
14. Februar, Mittwoch
7.55 Uhr Schulmesse Theodor-
Körner-Schule
18.00 Uhr Abendmesse

15. Februar, Donnerstag
8.30 Uhr Heilige Messe
17. Februar, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse
18. Februar, Sonntag
8.30 Uhr Heilige Messe, 
Krankenhauskapelle
11.30 Uhr Heilige Messe
20. Februar, Dienstag
8.30 Uhr Heilige Messe
21. Februar, Mittwoch
16.30 Uhr Rosenkranzgebet, 
Krankenhauskapelle
17.00 Uhr  Wortgottesdienst, 
Krankenhauskapelle
22. Februar, Donnerstag
8.30 Uhr Heilige Messe
24. Februar, Samstag
17.00 Uhr Vorabendmesse
25. Februar, Sonntag
8.30 Uhr Heilige Messe, 
Krankenhauskapelle
11.30 Uhr Heilige Messe
27. Februar, Dienstag
8.30 Uhr Heilige Messe
28. Februar, Mittwoch
16.30 Uhr Rosenkranzgebet, 
Krankenhauskapelle

Evangelisch Freikirchliche 
Gemeinde Linden

Hilligenstraße 5

4. Februar, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl
10.00 Uhr Kindergottesdienst
11. Februar, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kindergottesdienst
18. Februar, Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kindergottesdienst
25. Februar, Sonntag
10.00 Uhr Segnungsgottesdienst
10.00 Uhr Kindergottesdienst 
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Als ehemaliger Lehrer, EDV-
Spezialist und nun Dienstbe-
kleidungsberater steht Reiner 
Krosser kurz vor dem Rentenal-
ter. Kaum zu glauben, dass der 
64-Jährige kürzlich sein 50-jäh-
riges Dienstjubiläum als neben-
beruflicher Kirchen-Musiker in 
der Pfarrei St. 
Franziskus ge-
feiert hat. 

A n f a n g 
1968 begann 
er für 39,50 
DM Honorar 
im Monat Sonn-
t a g s m e s s e n 
an der Orgel 
zu begleiten. 
Schnell leitete er auch seinen 
ersten jungen Chor. Eine Profes-
sion, die ihn bis heute herausfor-
dert. Immer mit dem gewissen 
Anspruch bereitet er montags 
den „Kirchenchor Heilige Fami-
lie“ in Weitmar-Mark und don-
nerstags „Carpe Diem“ auf An-
lässe vor.

Als Einstimmung auf den Ge-
meinde-Neujahrsempfang bot 

die Chorgemeinschaft ein mit 
viel Beifall begleitetes Konzert in 
der Liebfrauenkirche mit Gospel 
und traditionellen Weihnachts-
liedern. „Bei so einem Konzert 
nehme ich bis zu drei Kilo ab“, 
sagt der Chorleiter, der mit der 
kirchlich orientierten Gruppe 

schon manch ungewöhnlichen 
Auftritt erlebt hat. 

Als „Starlight Express“-Be-
gleitchor (2015) oder im Pop-
Oratorium „Die 10 Gebote“ 
in der Westfalenhalle (2010) 
erlebte  „Carpe Diem“ beson-
dere Augenblicke. Für Kros-

ser bedeutete 
2 0 0 9 / 2 01 0 
die „Eversmi-
ling Liberty“ in 
Liebfrauen und 
der Heimkehrer-
Dankesk i rche 
sowie beim Bo-
chumer Musik- 
sommer den bis-
herigen künstle-

rischen Höhepunkt. 
Für „Carpe Diem“ sollen in 

den nächsten Jahren möglichst 
weitere folgen, die jetzt 50-jäh-
rige gemeinsame Zeit mit dem 
noch rund 25-köpfigen Kirchen-
chor in Weitmar-Mark geht dem 
Ende zu. Mangels Zukunftsper-
spektiven ist für den 3.  Advent 
(16. Dezember) ein Abschieds-
konzert terminiert, bevor der 

Chor mit dem traditionellen Sin-
gen vor und in der Christmette 
am Heiligen Abend seinen letz-
ten Auftritt haben wird. 

Dieses Kapitel endet für 
Krosser also vor dem Ausschei-
den aus dem Berufsleben. Ab 
2019, wenn er in Pension geht, 

50 Jahre Kirchen-Musik
Reiner Krosser leitet zwei Chöre – nebenberuflich und mit Anspruch 

will der Musiker noch mehr Zeit 
in seine Leidenschaft investieren 
und bleibt dem Stadtbezirk Süd-
west auch als Koordinator des 
Adventskonzertes  erhalten, das 
er seit rund zehn Jahren in der 
Aula der Theodor-Körner-Schule 

koordiniert. Immer im Dezember  
treten beim Adventskonzert  der 
Bezirksvertretung verschiedene 
Gruppen und Chöre aus dem 
Stadtbezirk auf. Krosser ist an 
diesem Abend Chorleiter, Mo-
derator und Pianist.

Reiner Krosser am Klavier beim Adventskonzert 2017.       



12

 
1. Februar Nord-Apotheke,
Bochumer Str. 87, Winz-Baak
02324 - 822 44
2. Februar Bären-
Apotheke,
Hattinger Str. 243 
0234 – 43 00 24 
3. Februar Apotheke am 
Husemannplatz,
Kortumstraße 66 
0234 – 916 06 73
4. Februar Spitzweg-Apotheke,
Voedestraße 69-71
02327 – 20 08 02
5. Februar Stern-Apotheke,
Brenscheder Straße 47
0234 - 739 64
6. Februar pampusapotheke 
am Denkmal,
Im Kattenhagen 11
02327 - 734 37
7. Februar Blaue Apotheke 
Viktoria Klinik,	
Vikotriastraße 66-70
0234 – 91 79 01 80

8. Februar Altstadt Apotheke,
Große Weilstraße 18-20
Hattingen
0234 – 686 94 94 
9. Februar Delphin-Apotheke,
Markstraße 402
0234 – 47 23 06
10. Februar Apotheke zum 
Kesterkamp,
Hattinger Straße 858
0234 – 49 58 44
11. Februar Berg- und Hütten- 
Apotheke,
Herner Straße 138
0234 – 51 06 25
12. Februar Pluspunkt-Apotheke 
im City-Point,
Kortumstraße 89
0234 - 640 65 25
13. Februar Einhorn Apotheke,
Grosse Beckstraße 1
0234 – 673 15
14. Februar Känguruh-Apotheke,
Oststraße 22
02327 – 857 19

15. Februar Apotheke am Alten 
Markt,	
Weststraße 1
02327 – 871 73
16. Februar Spitzweg-Apotheke,
Drusenbergstraße 59
0234 - 31 31 15
17. Februar Höke`s Apotheke 
Stiepel,
Kemnader Str. 316, 338 20 30
18. Februar Turm-Apotheke, 
Hattinger Straße 825
0234 – 49 57 76
19. Februar Apotheke im real,
Ottostraße 40-43
02327 – 136 60
20. Februar Industrie-Apotheke,
Bochumer Straße 112
02327 – 820 80
21. Februar Kronen-Apotheke,
Brückstraße 66-68
0234 – 168 23
22. Februar Bären-Apotheke,
Hattinger Str. 243 
0234 – 43 00 24 

23. Februar Bergische 
Apotheke,
Essener Straße 12-14,
Niederwenigern
02324 – 456 78
24. Februar Blaue Apotheke 
Viktoria Klinik,	
Vikotriastraße 66-70
0234 – 91 79 01 80
25. Februar Löwen-
Apotheke,
Westenfelder Straße 16
02327 – 877 56
26. Februar Sonnen-
Apotheke,
Gartenstr. 112
02327 - 715 55
27. Februar Nord-Apotheke,
Bochumer Str. 87
Winz-Baak
02324 - 822 44
28. Februar Runge-
Apotheke,
Dorstener Straße 213
0234 – 52 14 44

Apotheken-Notdienste

Nach 15 Jahren an der Spit-
ze der Katholischen Öffentli-
chen Bücherei (KÖB) Liebfrauen 
hat Marlies Völkel zum neuen 
Jahr die Verantwortung an Iris 
Kabus weitergegeben.  Zwei-
mal organisierte die neue Leite-
rin bereits den jährlichen Vorle-
sewettbewerb. Dieser bietet am 
17. und 18. Februar im Linde-
ner Gemeindezentrum wieder 

50 Dritt- und Viertklässlern die 
Chance, einer Jury ihr sprachli-
ches Talent unter Beweis zu stel-
len. Anmeldungen bis 8. Febru-
ar unter „lesen.in.liebfrauen@
gmx.de“. Völkel wird sich 
dann nur um die Kuchen- 
theke kümmern und freut sich, 
dass eine jüngere Engagier-
te „den Hut auf hat“. Auf dem 
Neujahrsempfang lobte die 

Vorsitzende des Gemeinde-
rates, Anna Wischnewski, die 
ehrenamtliche Arbeit in der Bü-
cherei. Im Untergeschoss des 
Kindergartens hinter der Lieb-
frauenkirche ist diese sonntags 
von 11.15 bis 12.45 Uhr sowie 
dienstags von 8.30 bis 12.30 
Uhr und mittwochs von 15.30 
bis 17 Uhr geöffnet. www.lieb-
frauenbochum.de/buecherei

Marlies Völkel (v. li.), Iris Kabus und Anna Wischnewski.

Neue Leiterin
Iris Kabus an der Spitze der Bücherei 

Ein Jahrzehnt hat Eva Marcini-
ak als Gemeindereferentin und 
Grundschullehrerin in Linden 
Akzente gesetzt. Im Dezember 
begann ihre neue berufliche He-
rausforderung als Seelsorgerin an 
der Bischöflichen Sekundarschule 
in Essen.  Bei der Verabschiedung 
auf dem Neujahrsempfang im 
Januar blieb immer noch unklar, 
wer die Lücke in der Liebfrauen-
Gemeinde schließt. „Die Stelle ist 
ausgeschrieben. Vielleicht ergibt 
sich etwas vor der bischöflichen 
Visite ab April in Linden“, hofft 
Pfarrer Thomas Köster. 
An der Grundschule in der Don-
nerbecke unterrichtete Marciniak 
bis zum Halbjahresende katholi-
sche Religion. „Ein zeitlich passen-
der Übergang war mir wichtig“, 
sagt die 54-Jährige. Als Nachfol-
gerin unterstützt zum neuen Halb-
jahr Claudia Lemke das Kollegium 
mit 22 Stunden wöchentlich.

Wer folgt?

SÜSS, LECKER, LUFTIG UND LEICHT: 

UNSER SCHOKOCROISSANT
> >

Jetzt in unserer neuen Filiale in LINDEN testen!
WO? Hattingerstraße 788  44879 Bochum 
 

Solange der Vorrat reicht! Abgabe gegen Gutschein: 1 Stück pro Person / 01.02-18.02.18  Besucht uns auf : www.backhaus.nrw

DIE BESTEN TESTEN
---------------------------------------------------------------
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KURZ & KNAPP
• Werkschau •

Fünf Künstler aus Bochum zeigen in einer 
Werkschau ihre Arbeiten mit scheinbar 
gegensätzlichen Werkstoffen – darunter 
auch die Lindenerin Silvia Szlapka, die 
kleine, filigrane Skulpturen aus Papier und 
Draht ausstellt, die teils auf Holzsockeln 
stehen, teils in bühnenhaften Papiergebil-
den integriert sind. Die Eröffnung ist am 
Freitag, 2. Februar (18 bis 20 Uhr), im Aus-
stellungsraum der Gruppe Elf, Velsstrasse 

19. Die Finissage findet am 11. Februar 
statt (15 bis 17 Uhr). Die Künstler – Szlap-
ka, Jonas Lenkewitz, Knut Lenkewitz, Silvia 
Müller und Simone Neumann-Salva (Foto) 
– sind ebenfalls anwesend. Der Eintritt ist 
frei. Allgemeine Öffnungszeiten: mittwochs 
14 - 17 Uhr / donnerstags 11 - 17 Uhr. Kon-
takt: silvia.szlapka@t-online.de

• Malort •
Bettina Kretschmer erweitert ihre Galerie- 
und Werkstatttätigkeit an der Hattinger 
Straße 764 um die „Situation Malort“. Das 
Malspiel-Atelier ist ein besonderer Raum, 
wo Menschen jeden Alters malen können, 
wie es ihnen passt. Es werden speziell ent-

   • Konzert mit Wehmut •
Ein wenig Wehmut schwang beim Schluss-
applaus mit, als Kantor Alfons Bartling in 
der St. Engelbert-Kirche wohl zum letzten 
Mal ein anspruchsvolles großes Konzert 
leitete. Anna Bartling (Sopran) und Georg 
Schneider (Tenor) als Solisten des Kirchen- 
sowie gemischten Chores bereicherten den 
stimmungsvollen Reigen mit Chorälen aus 
verschiedenen Epochen. Zudem spielen 
Katharina Meier und Steffen Wibbe mit Alt-
blockflöte und Querflöte. Neben Blumen für 
die Hauptakteure gab es lang anhaltenden 
Applaus. „Ich bin zufrieden - mit der Leistung 
der Chöre und der Resonanz des Publi-
kums“, so Bartling im Anschluss.

• Umzug •
Das Seniorenbüro Südwest ist seit seiner 
Gründung vor über drei Jahren sehr gut 
angenommen worden, zahlreiche Grup-
pen sind aus Eigeninitiative entstanden 
und es werden immer mehr. Die Räume 
an der Hattinger Straße 787 sind deswe-
gen schon lange zu klein. Nun wurde eine 
neue Örtlichkeit gefunden, nicht weit von 
der alten entfernt: Das Seniorenbüro zieht 
in die ehemaligen Räumlichkeiten der 
Deutschen Bank an der Hattinger Straße 
811, wo deutlich mehr Platz zur Verfü-
gung steht. Im Sommer wird renoviert, ab 
Oktober erfolgt der Umzug.

• Lehrer-Wechsel •
Wechsel an der Theodor-Körner-Schule 
(TKS): Zum zweiten Halbjahr wechselt 
Matthias Baillet als neuer Rektor an das 
Hellweg-Gymnasium nach Wattenscheid. 
Seit August 2016 war Baillet stellvertreten-
der Schulleiter an der TKS, zuvor zwei Jah-
re in gleicher Funktion an der Goethe-Schu-
le aktiv. Wer künftig die  Stellvertretung von 
Bernhard Arens am Dahlhauser Gymnasi-
um übernimmt, steht noch nicht fest.  

wickelte Gouache-Farben verwendet, die 
auf einem Palettentisch in der Mitte des 
Raumes angeordnet sind. Gemalt wird 
auf 50 x 70 cm großen Papieren vor der 
Wand, die auch angelegt und erweitert 
werden können. Was dort entsteht, wird 
weder bewertet noch kommentiert. Die 
Malenden erfahren achtsame Hilfe, aber 
keine Belehrung und Anleitung. Termine: 
3.2. (17 Uhr, Einführung), danach immer 
mittwochs (16 Uhr) und samstags (13.30 
Uhr). Kosten: 18 Euro (erm. 15 Euro). Kon-
takt: 579 87 54.

• Geschichtskurs •
Nach der Winterpause wird der VHS-Kurs 
zur Erarbeitung der Orts- und Regionalge-
schichte Lindens und Dahlhausens ab dem 
6. Februar fortgesetzt. Der Kurs besteht seit 
39 Jahren, neue Teilnehmer sind willkom-
men. Auf der Themenliste für das kommen-
de Halbjahr finden sich unter anderem The-
men wie „Kohlentransport und Kohlenweg“ 
oder „Brücken als Bauwerke der Mensch-
heit“. Die Kursabende finden in der ehe-
maligen Volksschule in Oberdahlhausen, 
Kassenberger Straße 160, (dienstags 
20 Uhr) statt. Anmeldungen (Kursnum-
mer W11000) bei der Verwaltung der 
VHS Bochum, Willy-Brandt-Platz 2. 
                            www.bochum.de/vhs 

• Gute Seele •
„Unfassbar, dass unsere gute Seele vom 
Lewacker nicht mehr lebt“, trauert Armin 
Kasche, der 1. Vorsitzende der SG Linden-
Dahlhausen, über den plötzlichen Tod von 
Manfred Maly im Alter von 69 Jahren. 
Über zehn Jahre hat sich der Fußballbe-
geisterte als Platzwart weit über die norma-
len Aufgaben hinaus für das Wohl des Ver-
eins, der Mitglieder und Gäste engagiert. 
Die entstandene Lücke sei nur schwer zu 
schließen, so Kasche.

SÜSS, LECKER, LUFTIG UND LEICHT: 

UNSER SCHOKOCROISSANT
> >

Jetzt in unserer neuen Filiale in LINDEN testen!
WO? Hattingerstraße 788  44879 Bochum 
 

Solange der Vorrat reicht! Abgabe gegen Gutschein: 1 Stück pro Person / 01.02-18.02.18  Besucht uns auf : www.backhaus.nrw

DIE BESTEN TESTEN
---------------------------------------------------------------
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KOSTUEM

www.raetselschmiede.de

Mit etwas Glück können Sie bei unserem Rätsel wieder gewin-
nen. Diesmal ist es ein Einkaufs-Gutschein im Wert von 50 Euro 
für SKIBO Tours & Sports, Hattinger Str. 302-310.  Schicken Sie 
das Lösungswort an „VorOrt“, MiKa Kommunikation GmbH, Run-
gestraße 22b in 44795 Bochum, oder per e-Mail: info@mikakom.
de unter Angaben Ihres Namens, Adresse und Telefonnummer. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinner werden ausge-
lost. Eine Barauszahlung ist nicht möglich.
Einsendeschluss ist der 15. Februar 2018. Es gilt das Da-
tum des Poststempels. Die Daten werden nur für interne Zwe-
cke verwendet und nicht an Dritte weiter gegeben. Die Ge-
winner werden benachrichtigt. Über unseren Preis aus der  
Januar-Ausgabe, zwei VIP-Tickets für das Spiel in der 2. Fußball-
Bundesliga zwischen dem VfL Bochum und 1. FC Nürnberg am 
25. Februar, darf sich Oliver Osthoff  freuen.
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Die SparkassenMasters in 
der Rundsporthalle waren in 
diesem Jahr für einige Überra-
schungen gut – und Amacspor 
Dahlhausen war die größte Sensa-
tion. Bei den Hallen-Stadtmeister- 
schaften der Fußballer wurde 
der A-Kreisligist Zweiter, weit vor 
Mannschaften wie dem Regio-
nalligisten SG Wattenscheid 09. 
Erst im Finale verlor das Team 
von der Jugendheimstraße in letz-
ter Sekunde mit 1:2 gegen den 
Bezirksligisten Schwarz-Weiß 

Eppendorf. Zwar hatten die Dahl-
hauser nach dem sensationellen 
Lauf auf den Titel gehofft, nach 
einem kurzen Durchschnaufen 
waren aber alle stolz auf ihre 
Leistung. „Mit diesem Erfolg 
konnte niemand rechnen, nach 
der Vorrunde hat es einfach eine 
unheimliche Eigendynamik an-
genommen. Wir hatten ja nichts 
zu verlieren und konnten einfach 
befreit  spielen“, sagt Trainer Dirk 
Sörries.

In der Gruppenphase der 
Vorrunde kam Amacspor als 
Zweiter hinter Landesligist CSV 
Linden weiter, gegen den es eine 
0:5-Klatsche setzte. Dafür konn-
ten sie sich, nach einem Halbfi-
nalsieg gegen Weitmar 45, im 
Finale mit 4:0 revanchieren.

In der Endrunde setzten die 
Dahlhauser ihren Siegeszug 
zunächst nicht fort, schafften es 
punktgleich nur dank der besse-
ren Tordifferenz ins Viertelfinale, 
weil im letzten Spiel ein 7:2 ge-
gen Neuruhrort heraussprang. 
„Das hat zusätzliche Kräfte 
freigesetzt“, berichtet Sörries, 
dessen Team anschließend mit 
dem Publikum im Rücken sen-
sationell den Westfalenligisten 
Concordia Wiemelhausen nach 
einem 0:2-Rückstand ins Neun-
meterschießen zwang und dort 
besiegte. Im Halbfinale musste 
mit Wattenscheid 08 der nächste 
Landesligist dran glauben, bevor 
erst im Endspiel Schluss war.

Neben der Trophäe für den 
zweiten Platz als Team, nahm Fa-
thi Senman den Pokal für den bes-
ten Turnier-Torschützen mit. Trotz 
all der Erfolge wurde allerdings 
kaum gefeiert. „Dafür waren die 
Jungs nachher alle zu kaputt“, 
berichtet Sörries, dessen Team 
in der Liga gegen den Abstieg 
spielt: „Den Schwung aus der 
Halle wollen wir auf den Rasen 
mitnehmen. Wir haben ja  jetzt 
gesehen, dass wir es können.“

Amacspor überrascht
A-Kreisligist wird Zweiter beim Hallen-Masters

Prinz-Regent-Straße 68a  · 44795 Bochum

Fathi Senman bekam die Trophäe für den besten Torschützen.

Seniorendienst
Versorgung und Betreuung in 

Kleingruppen von bis zu 9 Personen,
zur Vermeidung von Einsamkeit, zur 

Entlastung der Pflegeperson 
Informationen erhalten Sie unter 0234/45 26 55 66

sprechen Sie und an, wir freuen uns auf Sie.
Hasenwinkeler Str. 206 • Bochum-Dahlhausen

Susanne Ketteler
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Donnerstag, 1. Februar

Wochenmarkt 
(jeden Donnerstag)
07.00 Uhr
Bis 14.00 Uhr
Otto-Wels-Platz

Kirchenmäuse 
(jeden Donnerstag)
09.30 Uhr
Arche
Eltern-Kind-Kreis der Baptistengem.
Hilligenstraße 5
Kontakt: 94 111 60

50+-Gymnastik 
(jeden Donnerstag)
09.30 Uhr
IFAK
Am Ruhrort 14
Anmeldung: 94 22 336

Demenzcafé Plauderstündchen
14.30 Uhr
Seniorenbüro Südwest
Treffpunkt für Menschen mit Demenz
Hattinger Str. 787
Anmeldung: 588 68 555

Schützen-Probetraining 
(jeden Donnerstag)
16.00 Uhr
BSV
Ab 19 Uhr für Erwachsene
Hasenwinkeler Straße 174
Anmeldung: 0157 – 741 61 491	

Chillen & Action 
(jeden Donnerstag)
16.00 Uhr
Ambulantes Jugendhilfezentrum 
Südwest
Freizeitpädagogisches und 
erlebnisorientiertes Angebot für 
Kids (11-14 J.)
Keilstr. 9
Anmeldung: 586 13 44

Probe 
(jeden Donnerstag)
18.30 Uhr 
Die Knurrhähne
Vereinsheim Keilstr. 9a
Kontakt: 976 18 64

Freitag, 2. Februar

Spielgruppe für Kinder 
(jeden Freitag)
09.00 Uhr
Lutherkirche
Für Kinder von 1-3 Jahren und ihre Eltern
MCS-Haus
Keilstraße 9a
Kontakt: 43 21 94

Stadtteilfrühstück
09.30 Uhr
Seniorenbüro Südwest
Brötchen, Butter und Kaffee werden gestellt, 
der Belag wird selbst mitgebracht
Hattinger Str. 787
Kontakt: 588 68 555

Offener Spiele-Nachmittag 
(jeden Freitag)
14.00 Uhr
Seniorenbüro Südwest
Hattinger Str. 787
Kontakt: 588 68 555

Karate für Kinder (jeden Freitag)
16.00 Uhr
Sportzentrum Bochum
Anfänger bis Gelbgurt
Lindener Str. 129
Anmeldung: 913 66 92

Austausch für Frauen
18.00 Uhr
IFAK
Am Ruhrort 14
Kontakt: 94 22 336

Schachabend
19.00 Uhr
Schachverein Linden/Dahlhausen
Im Liebfrauen-Gemeindezentrum
Hattinger Straße 814a
Kontakt: 45 23 16

Probe des Fanfarenzugs (jeden 
Freitag)
19.00 Uhr
Ruhrlandbühne Bochum

Für Musiker oder die, die es werden wollen
Ruhrmühle 22
hinter den Bahngleisen
Anmeldung: 0177 295 31 15

Samstag, 3. Februar

Wochenmarkt (jeden Samstag)
08.00 Uhr
Bis 13.00 Uhr
Wilhelm-Hopmann-Platz
www.bochum.de 

Theatergruppe für Teens
10.00 Uhr
Lutherkirche
Raum unter der Kirche, ggüb. 
Keilstraße 9a, Anmeldung: 43 21 94

Eine-Welt-Laden
10.30 Uhr 
Fair gehandelte Waren
Eingangsbereich der Christuskirche
Kontakt: 49 77 43

Sonntag, 4. Februar

Schützen-Probetraining
10.00 Uhr
LDSB
Donnerbecke 82b
Anmeldung: 30 90 95

Eine-Welt-Laden
10.30 Uhr 
Fair gehandelte Waren
Eingangsbereich der Christuskirche
Kontakt: 49 77 43

Kultur- und Treffpunktkreis
11.00 Uhr
Seniorenbüro Südwest
In netter Runde bei Kaffee und Kuchen wer-
den gemeinsame Aktivitäten für die nächsten 
Monate  geplant
Hattinger Str. 787
Kontakt: 588 68 555

Montag, 5. Februar

Montagswanderung
09.30 Uhr
Naturfreunde
Nierenhof, Isenberg, ca. 8 km
Treffpunkt: Wilhelm-Hopmann-Platz
Anmeldung: 949 03 16

Stadtteilspaziergang (jeden Montag)
14.00 Uhr
Seniorenbüro Südwest
Hattinger Str. 787
Kontakt: 588 68 555

Vorlesen für Kinder
16.30 Uhr

Bücherei Linden
Hattinger Str. 804-806
Kontakt: 940 96 84

Sport in der MCS
18.00 Uhr
Arche
Weitmarer Straße 115a
Kontakt: pascal.peuker@gz-arche.de 

Elternkurs (jeden Montag)
18.00 Uhr
Ambulantes Jugendhilfezentrum Südwest
Für Eltern psychisch kranker Kinder
Keilstr. 9
Anmeldung: 586 13 44

Lauftreff (jeden Montag)
18.30 Uhr
Sportzentrum Bochum
Treffpunkt: Lindener Str. 129
Anmeldung: 913 66 92

Dienstag, 6. Februar

Bauchtanz
09.45 Uhr
IFAK
Am Ruhrort 14
Anmeldung: 94 22 336

Info-Nachmittag
15.00 Uhr
Die individuelle Patientenverfügung
Seniorenbüro Südwest
Hattinger Str. 787
Anmeldung: 588 68 555

Kindertanzgruppe (jeden Dienstag)
16.30 Uhr
Ruhrlandbühne Bochum 
Ruhrmühle 22, hinter den Bahngleisen
Anmeldung: 0177 295 31 15

Kamishibai Tischtheater
16.30 Uhr
Bücherei Linden
Papiertheater „Die Fünf im Handschuh“
Für Kinder ab 2 Jahren
Hattinger Str. 804-806
Anmeldung: 940 96 84

Tischtennis 
(jeden Dienstag)
19.00 Uhr
Für Erwachsene
Lutherkirche
MCS-Haus, Keilstr.
Kontakt: 49 24 06

Teens under the cross 
(jeden Dienstag)
18.00 Uhr
Arche
Jugendgruppe der Baptistengem.
Hilligenstraße 5
Kontakt: 94 111 60

Grundlagen der Meditation 
(jeden Dienstag)
19.00 Uhr

TERMINE

Alte Hauptstr. 23 
45289 E-Burgaltendorf
    02 01 - 54 50 69 70

Gutenbergstraße 2
45549 Sprockhövel
    0 23 24 - 68 67 90www.schuhmodegeller.de) )

%%
%

GELLER HAT REDUZIERT
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TERMINE
BOLA 
Herbergsweg 1
Anmeldung: 324 78 30

Mittwoch, 7. Februar

Wochenmarkt (jeden Mittwoch)
08.00 Uhr
Bis 13.00 Uhr
Wilhelm-Hopmann-Platz
www.bochum.de

Frauengymnastik (jeden Mittwoch)
09.00 Uhr
IFAK
Am Ruhrort 14
Anmeldung: 94 22 336

Winterspielplatz (jeden Mittwoch)
15.30 Uhr
Arche, Für die Kleinen, mit Begleitung
Hilligenstraße
Kontakt: 94 111 60

Stricken und Häkeln (jeden Mittwoch)
16.00 Uhr
Seniorenbüro Südwest
Bitte eigenes Material mitbringen
Hattinger Str. 787
Kontakt: 588 68 555

Chor (jeden Mittwoch)
17.00 Uhr
Kinderchor (7-11 Jahre)
Ab 18 Uhr Sängergruppe TonGabe
Ab 19.30 Uhr Posaunenchor 
Gemeindehaus am Poter
Anmeldung: 36 13 39

Frauenabend
18.00 Uhr
Lutherkirche
MCS-Haus, Keilstr.
Kontakt: 49 24 06

Donnerstag, 8. Februar

Demenzcafé Plauderstündchen
14.30 Uhr
Seniorenbüro Südwest
Treffpunkt für Menschen mit Demenz
Hattinger Str. 787
Anmeldung: 588 68 555

Bilderbuchkino
16.30 Uhr
Bücherei Linden
„Es klopft bei Wanja in der Nacht“
Hattinger Str. 804-806
Kontakt: 940 96 84

Freitag, 9. Februar

Origami
16.30 Uhr
Seniorenbüro Südwest

Asiatische Papierfaltkunst
Hattinger Str. 787
Kontakt: 588 68 555

Schachabend
19.00 Uhr
Schachverein Linden/Dahlhausen
Im Liebfrauen-Gemeindezentrum
Hattinger Straße 814a
Kontakt: 45 23 16

Samstag, 10. Februar

Theatergruppe für Teens
10.00 Uhr
Lutherkirche
Raum unter der Kirche, ggüb. 
Keilstraße 9a
Anmeldung: 43 21 94

Sonntag, 11. Februar

Schützen-Probetraining
10.00 Uhr
LDSB

Donnerbecke 82b
Anmeldung: 30 90 95

Jahreshauptversammlung
16.00 Uhr
LDKC
Vereinsheim Ruhrmühle 3
Kontakt: 49 06 03

Montag, 12. Februar

Rosenmontag

Dienstag, 13. Februar

Bauchtanz
09.45 Uhr
IFAK

Am Ruhrort 14
Anmeldung: 94 22 336

Patientenbegleiter
14.00 Uhr
Seniorenbüro Südwest
Hattinger Str. 787
Anmeldung: 588 68 555

Mittwoch, 14. Februar

Aschermittwoch
19.00 Uhr
Naturfreunde
Mit Musik, Brathering und Leberkäse
Dr.-C.-Otto-Straße 59
Kontakt: 49 42 66

Zweiplus+
20.00 Uhr
Arche
Treffpunkt der av. Baptistengemeinde für 
junge Erwachsene
Hilligenstraße 5
Kontakt: 94 111 60

Donnerstag, 15. Februar

Demenzcafé Plauderstündchen
14.30 Uhr
Seniorenbüro Südwest
Treffpunkt für Menschen mit Demenz
Hattinger Str. 787
Anmeldung: 588 68 555

Freitag, 16. Februar

Sprechstunde für ältere Migranten
9.00 Uhr
Seniorenbüro Südwest
Hattinger Str. 787
Kontakt: 588 68 555

Sprechstunde VdK
11.00 Uhr
VdK

Hattinger Str. 787
Kontakt: 49 63 34

Vortrag
16.00 Uhr
IFAK
„Verstehen und Verstanden werden in 
Konflikten“
Am Ruhrort 14
Anmeldung (bis 9.2.): 
0157 74 36 54 39

Schachabend
19.00 Uhr
Schachverein Linden/Dahlhausen
Hattinger Straße 814a
Kontakt: 45 23 16

Samstag, 17. Februar

Theatergruppe für Teens
10.00 Uhr
Lutherkirche
Raum unter der Kirche, ggüb. 
Keilstraße 9a
Anmeldung: 43 21 94

Skat
19.00 Uhr
LDSV
Offenes Skat-Turnier zugunsten der 
Jugendarbeit
Vereinsheim, Ruhrmühle 1a
Startgeld: 7 Euro
Kontakt: 41 19 06

Sonntag, 18. Februar

Schützen-Probetraining
10.00 Uhr
LDSB
Donnerbecke 82b
Anmeldung: 30 90 95

Montag, 19. Februar

Montagswanderung
09.30 Uhr
Naturfreunde
Hammerteiche, ca. 9 km
Treffpunkt:  Wilhelm-Hopmann-Platz
Anmeldung: 949 03 16

Vorlesen für Kinder
16.30 Uhr
Bücherei Linden
Hattinger Str. 804-806
Kontakt: 940 96 84

Sport in der MCS
18.00 Uhr
Arche
Weitmarer Straße 115a
Kontakt: pascal.peuker@gz-arche.de 

Hattinger Straße 884 • Bochum - Linden
ehem. Sparkasse Lewacker • Tel. 4 52 44 37

Wir beraten 

Sie gerne!!!

Ihr Küchenspezialist für:
• alle Serviceleistungen
  rund um die Küche
• Einbauküchen
• Elektrogeräte
  für den Ersatzbedarf
• Küchenumbauten
  und -modernisierungen
• Küchenzubehör
• Handwerkerservice

Möbeltischler Norbert Borg
Geschäftsinhaber

Gute 

Küchen...

Gute Preise!

Über 11 Jahre 

in Bochum-

Linden

KÜCHENSTUDIOBOBOBO
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Dienstag, 20. Februar

Bauchtanz
09.45 Uhr
IFAK
Am Ruhrort 14
Anmeldung: 94 22 336

Spielenachmittag
14.30 Uhr
Bücherei Linden
Für Senioren und alle 
Junggebliebenen
Hattinger Str. 804-806
Kontakt: 940 96 84

Mittwoch, 21. Februar

Türkischer Frauennachmittag
15.00 Uhr
IFAK
Türkischer Frauengesprächskreis
Am Ruhrort 14
Anmeldung: 94 22 336

Frauenabend
18.00 Uhr
Lutherkirche
MCS-Haus, Keilstr.
Kontakt: 49 24 06

Zweiplus+
20.00 Uhr
Arche
Treffpunkt für junge Erwachsene
Hilligenstraße 5
Kontakt: 94 111 60

Donnerstag, 22. Februar

Demenzcafé Plauderstündchen
14.30 Uhr
Seniorenbüro Südwest
Treffpunkt für Menschen mit Demenz
Hattinger Str. 787
Anmeldung: 588 68 555

Kamishibai Tischtheater
16.30 Uhr
Bücherei Linden

Papiertheater „Die Fünf im Handschuh“
Für Kinder ab 2 Jahren
Hattinger Str. 804-806
Anmeldung: 940 96 84

Freitag, 23. Februar

Ambulantes Ethikkomitee
10.00 Uhr
Seniorenbüro Südwest
Hattinger Str. 787
Kontakt: 588 68 555

Schachabend
19.00 Uhr
Schachverein Linden/Dahlhausen
Im Liebfrauen-Gemeindezentrum
Hattinger Straße 814a
Kontakt: 45 23 16

Samstag, 24. Februar

Theatergruppe für Teens
10.00 Uhr
Lutherkirche
Raum unter der Kirche, ggüb. Keilstraße 9a
Anmeldung: 43 21 94

Sonntag, 25. Februar

Schützen-Probetraining
10.00 Uhr
LDSB
Donnerbecke 82b
Anmeldung: 30 90 95

Schach-Verbandsklasse
14.00 Uhr
SV Linden - Listiger Bauer Essen
Autohaus Wicke
Hattinger Str. 875
Kontakt: 45 23 16

Jahreshauptversammlung
16.00 Uhr
Naturfreunde
Inklusive Jubilarehrung. Vorher ab 15 Uhr 
Kaffee und Waffeln
Dr.-C.-Otto-Straße 59
Kontakt: 49 42 66

Montag, 26. Februar

Vorlesen für Kinder
16.30 Uhr
Bücherei Linden
Hattinger Str. 804-806
Kontakt: 940 96 84

Sport in der MCS
18.00 Uhr
Arche
Weitmarer Straße 115a
Kontakt: pascal.peuker@gz-arche.de 

Dienstag, 27. Februar

Bauchtanz
09.45 Uhr
IFAK
Am Ruhrort 14
Anmeldung: 94 22 336

Info-Nachmittag
14.30 Uhr
Seniorenbüro Südwest
Traditionelle chinesische Medizin, Heilprakti-
ker Yule Gao berichtet
Hattinger Str. 787
Anmeldung: 588 68 555

Spielenachmittag
14.30 Uhr
Bücherei Linden
Für Senioren und alle 
Junggebliebenen
Hattinger Str. 804-806
Kontakt: 940 96 84

Mittwoch, 28. Februar

Vorbereitung 
15.00 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Weitmar-Mitte
Weltgebetagsvorbereitung:
„Frauen in Surinam – Informationen zu Land 
und Leuten und Liedern“
Matthäushaus, Matthäusstraße 5
Kontakt: 94 344 13

Vortrag
19.00 Uhr
Naturfreunde
„Die NaturFreundeJugend 
auf großer Fahrt“
Dr.-C.-Otto-Straße 59
Kontakt: 49 42 66

Offener Frauenkreis
20.00 Uhr
Lutherkirche
MCS-Haus, Keilstr.
Kontakt: 49 24 06

Zweiplus+
20.00 Uhr
Arche
Treffpunkt für junge Erwachsene
Hilligenstraße 5
Kontakt: 94 111 60
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IMPRESSUMBesonderer Tipp

Am Donners-
tag, 22. Feb-
ruar, hält ein 
Stückchen Ja-
pan Einzug in 
der Bücherei 
Linden. Beim 
Kamishibai-
Tischtheater, 
das von 
Wandermönchen im japanische Kaiserreich erfunden 
wurde, werden in einem Schaukasten wechselnde Bilder 
einer Geschichte gezeigt, die eine Vorführerin lebendig 
werden lässt. Es gibt zwei - um 16.30 Uhr und um 17 Uhr. 
Anmeldungen: 940 96 84.
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Valentinstag
So, Kinners. Kaum is Weihnach-
ten vorbei, tut sich der nächste 
Abgrund auf. Steht doch der 
Zielinski neulich bei mir anne 
Bude und sacht: „Wem schenks 
du denn wat zum Valentnin-
stach?“, und zwinkert dabei 
mitte Äugskes.
Ich sach zu dem: „Hasse wat 
mit dein Sehapparat, Werner? 
Bindehautentzündung?“
„Nee, war mich wohl wat rein-
geflogen.“
„Ja“, sach ich, „ sah mir au’so 
aus. Und übbrigens, ich schenk 
keinen wat zum Valentinstach. 
Für wat glaubsse, soll ich dat 
feiern?“
„Abber dat is dat Fest vonne 
Liebenden“, sacht der Werner.
„Ach nee? Und wer sacht dat? 
Die Schokkeladenindustrie und 
die Floristen. Die sagen dat, 
damit zwischen Weihnachten 
und Ostern nich’ so viel Zeit 
vergeht ohne Shoppink. In 
Wahrheit hat anno tobak der 
Papst so’n armen Bischoff ein 
Kopp kürzer gemacht, weiß 
der Geier, warum. Und ob 
dat am 14. Februar war, weiß 

au’keiner mehr. So is dat.“
„Du bis gar nich romantisch, 
Berti“, sacht der Werner und 
zieht schon’ne Schnute.
„Und wenn schon, selbs wenn 
ich ne romantische Ader hätte - 
nur ma angenommen – wat hat 
dat mit dir zu tun?“
In den Augenblick konntesse 
dat Plopp vonne platzende 
Seifenblase abber deutlich hö-
ren. Der Werner macht’n Ge-
sicht wie dem Stappenkötter 
sein Dackel. Au, denk ich, au, 
au, Berti! Da bisse abber gezz 
voll in dat Fettnäpfchen ge-
latscht. Und bevor ich wat sa-
gen konnte, is der Zielinski mit 
sein Klapprad abgeschoben 
– ohne Tüss zu sagen. Weisse 
du, egal, wie alt – Kerle ha-
ben immer Flausen im Kopp. 
Ich denk, der kricht sich schon 
widder ein. Abber nix, seit den 
Tach hab ich von dem nix mehr 
gesehen. Werd ich wohl im 
sauren Apfel beissen müssen: 
Der kricht am Valentinstach ’n 
Fuchsschwanz für sein Klapp-
rad, damit dem seine Welt wid-
der in Ordnung kommt. 

Denn die Oma Berti hat euch 
alle lieb. Dat is Gesetz an’ne 
Bude. Insofern is bei mich je-
den Tach Valentin. Nur, dat 
der Werner dat wohl in’nen 
falschen Hals gekricht hat.

Bissitage!

So, Oma Berti verabschiedet 
sich hiermit in den wohlver-
dienten Ruhestand. Der Kiosk 
der Weisheit schließt nun für 
immer seine Pforten. Elli und 
Werner geht es gut und der 
Oma auch. Möge es immer 
so bleiben. 
Allen Fans der Kioskphiloso-
phin sei Dank für unverbrüch-
liche Treue und Wohlwollen.
Eure Edda Minck.
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